
Kosten		
CHF	500.00/Jahr	für	Teilnehmer	mit	Swiss	Olympic	Talent	Card	National	
CHF	750.00/Jahr	für	Teilnehmer	mit	Swiss	Olympic	Talent	Card	Regional	
CHF	1’500.00/Jahr	für	Teilnehmer	mit	Swiss	Olympic	Talent	Card	Lokal	oder	
ohne	Card	

Umsetzung	
Ziel	des	RLZ	West	ist	es,	dass	die	talentierten	Unihockeyspieler/-innen	ihren	
Trainingsaufwand	erhöhen	können,	ohne	dabei	ihre	schulische	Leistung	oder	
die	Leistung	in	ihrem	Lehrbetrieb	zu	beeinträchtigen.		

Der	Trainingsaufwand	soll	von	4-5	Trainings	auf	7-9	Trainings	pro	Woche	erhöht	
werden.	

Das	RLZ	West	übernimmt	die	Koordination	und	Durchführung	der	zusätzlichen	
Morgen-	respektive	Mittagstrainings.	Die	Abendtrainings	besuchen	die	
Teilnehmenden	in	ihrem	Verein.	

è RLZ	West:	Schwerpunkt	technische	und	athletische	Ausbildung	
è Verein:	Schwerpunkt	Spielausbildung		

Das	RLZ-Training	besuchen	Schüler/-innen	aus	den	aufgeführten	Schulen	
gemeinsam.	Dadurch	werden	optimale	Trainingsbedingungen	geschaffen.	
Weitere	Ausbildungsstätten	werden	nach	Möglichkeit	berücksichtigt.	

Die	Trainings	werden	von	qualifizierten	Trainern	aus	der	Region	geleitet.	Die	
Koordination	aller	Trainings	wird	durch	die	Projektleiter	des	RLZ	West	
gewährleistet.	

Teilnehmer	
Alle	potentiellen	Spieler/-innen	durchlaufen	ein	Aufnahmeverfahren	des	RLZ	
West	und	werden	jedes	Jahr	neu	beurteilt.	

Grundsätzlich	steht	dieses	Angebot	allen	Spieler/-innen	aus	der	ganzen	Schweiz	
offen.		

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

Informationsflyer	

Ziel…	

…zukünftige	Nationalspieler/	-
innen	auszubilden!	

	

Idee…	

…talentierten	Unihockeyspielern/-
innen	die	Möglichkeit	bieten,	

verbesserte	und	professionellere	
Trainingsbedingungen	mit	ihrer	

Ausbildung	kombinieren	zu	
können.		

	

Kontaktadresse	Projektleitung	
swiss	unihockey	RLZ	West,	Bernstrasse	34,	3303	Jegenstorf	
Marcel	Kaltenbrunner,	Telefon	+41	(0)79	686	05	01,	marcel@hofbauers.ch	(Emme)	
Marcel	Tobler,	Telefon	+41	(0)79	698	49	63,	tobler@spielsportagentur.ch	(Bern)	
	



	

Unihockey	und	Ausbildung		
Verfolgst	du	als	Unihockeyspielerin	oder	Unihockeyspieler	hohe	sportliche	
Ziele?	

Um	diese	Ziele	zu	erreichen	braucht	es	geeignete	Trainingsstrukturen	und	die	
Möglichkeit,	neben	deiner	Ausbildung	das	geforderte	Trainingspensum	
absolvieren	zu	können.	

Ausbildungsmöglichkeiten	
• Sek	I	

• Gymnasium	

• Berufslehre	

Ausbildungspartner	
Gymnasium	

Gymnasium	Hofwil,	Münchenbuchsee	

Gymnasiale	Matur,	Talentförderungsklasse;		

um	1	Jahr	verlängerte	Matur;	Wohnmöglichkeit	im	Internat	

www.gymhofwil.ch	

Kantonsschule	Solothurn	

Gymnasiale	Matur,	Sportklasse	für	Kultur	&	Sport		

um	1	Jahr	verlängerte	Matur;	Wohnmöglichkeit	im	Campus	LZSO	

www.ksso.ch						www.lzso.ch		

Gymnasium	Burgdorf	

Gymnasiale	Matur,	Talentförderung,	Förderung	nach	individuellem	Modell	

www.gymburgdorf.ch	

	

	

	

Berufslehre	

bwd	Bern;	Kaufmännische	Berufsfachschule	

Lehre	zur/zum	Kauffrau/Kaufmann	in	Zusammenarbeit	mit	
Partner-Lehrbetrieben	

www.bwdbern.ch	

TF	Bern	

Schreiner/in	EFZ;	Schreinerpraktiker/in	EBA;	Metallbauer/in	EFZ;	
Metallbaupraktiker/in	EBA;	Spengler/in	EFZ;	Haustechnikpraktiker/in	EBA;	
Elektroniker/in	EFZ;	Polymechaniker/in	EFZ;	Konstrukteur/in	EFZ;	
Mechanikpraktiker/in	EBA	

www.tfbern.ch	

bz	emme	

Automobilberufe	EFZ/EBA;	Detailhandel	EFZ/EBA;	Elektroberufe	EFZ;	Gärtner-	
und	Floristenberufe	EFZ/EBA;	Gastroberufe	EFZ/EBA;	Holzberufe	EFZ/EBA;	
Kaufmännische	Berufe	EFZ;	Maurerberufe	EFZ/EBA;	Milchberufe	EFZ/EBA	

www.bzemme.ch	

	

Sek	I	

Sekundarschule	Stadt	Solothurn	

Talentförderklasse	in	„normaler“	Schulzeit	(3	Jahre	ohne	Verlängerung)	

www.stadtschulen-solothurn.ch	

Sekundarschule	Burgdorf	

Talent	Emmental-Oberaargau,	Förderung	nach	individuellem	Modell	

www.talent-oe.ch	/	www.gsteighof.kibs.ch		


